
Sommerfreuden

Laue Lüfte, linde Düfte

hellen die Gemüter auf 

Sonnenstrahlen löschen Qualen 

Herrlich ist des Sommers Lauf!

Vogelstimmen, die erklingen,

locken mich aus meinem Haus

Blauer Himmel, weisse Wolken,

Drinnen halt ich's nicht mehr aus!

Blumen blühen, Menschen ziehen

gerne an den fernsten Ort

Früchte reifen, leise Zeichen:

Wandel ist das Zauberwort!
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